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Abgas Technik

Verschluß Druckent-
lastungsöffnung
in Aussenwand
nach Planung und 
Ausführung Elektro

Trafo AV

Abgasleitungen 
Planung CEP
Leistung Technik

Rückkühler siehe Planung Elektro, Projekt Technik
OK Rückkühler = OK Gitterrostabdeckung = ca. +8,64

Fassadenöffnungen,
innenseitig mit Absturzsicherung

zeHGW = 32,60 m ü. NHN 
(Quelle: Baugrund- und Gründungs-
gutachten Pkt. 6.11 Stand: 12.03.19) Vorratstanks, siehe Planung Elektro

Vollfläche Abdekung mit Gitterrost (Eloxierter Aluminuim Pressrost MW 33,3x33,3mm 
Tragstab 50 x 3mm, Füllstab 10 x 3 mm. Freier geometrischer Querschnitt Gitterrost 80%)
Gitterrost zu Wartungszwecke begehbar. 
Umlaufendes Seilsicherungssystem für PSA. Aufstieg über festmontierte Leiter.

WU- Bodenplatte

Wärmedämmung
Sauberkeitsschicht

WU- Bodenplatte
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Elektro-Technik

Hof 9

zeHGW = 32,60 m ü. NHN (Quelle: Baugrund- und Gründungsgutachten Pkt. 6.11 Stand: 12.03.19)

Wärme-
gedämmte 
RA- Dunkel-
klappe nach 
innen
öffnend

Gitterrostfläche ca. 2,55 m²
Gitterrost Befahrbar Brückenbelastungsklasse 9/9
Freier Entrauchungsquerschnitt min. 1,4 m²

Entwässerung im 
Entrauchungsschacht 
nach Planung M-Technik
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WU-Bodenplatte

Sauberkeitsschicht

Wärmedämmung

WU-Schacht- Bodenplatte im Gefälle

WU-Bodenplatte

Kurstrasse

Polleranlage
siehe Planung Polleranlage
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Punktablauf
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OK Attika 
fertig = 8,62 m OK Attika 

roh = 8,48 m 

CDRST

OK FFB OG1
= +4,22 m

0.16.75  Vorsortierung

UK AD = + 3,18 m 

OK RFB = -0,20 m 

UK RD = + 4,20 m 

OK RFB = + 4,50 m 

OK FFB = - 4,20 m

OK FFB = - 5,70 m
OK RFB = - 5,80 m 

- 2,00 m 

- 4,09 m 

GL neu: - 0,02

+ 8,64 OK Gitterrost

0.16.40  Pforte K8

UK AD = 
 3,19 m 

OK RFB = -0,20 m 

UK RD = + 3,82 m 

1.16.57  Büro

OK RFB = +4,075 m 
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OKRD- 1,69 m 

WU-Schachtdecke25

1690 UZ neu 80/75
(WU- Beton)

WD UZ 70/30
UK WD= 
+0,15 ü UK UZ

UZ neu 80/75
(WU- Beton)

WD UZ 70/30
UK WD= 
+0,15 ü UK UZ

UZ neu 80/75
(WU- Beton)15
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Stahlbetonbalken
 (WU) mit Anschluß

an Bestands-
außenwand

40 cm Bestands-
außenwand

Wandaufbau ab
Aussenkante Bestands-
außenwand 
(nach Bestandsplänen):

   2     cm Putz MG III
   1     cm 4 Lagige 
          Sperrung
 12,5  cm Mauerwerksrücklage

Aufbau ab Unterkante Bestandsbodenplatte
(nach Bestandsplänen):

   8     cm Schutzestrich
   2     cm 5- lagige Sperrung bzw. im Randbereich 6- lagig
 10     cm Sohlenunterlage B120

125 3

51 51

UK RD = -0,45m 

1.16.00f  Flur1.16.61  Postverteilung1.16.60  AA Technik

AC B
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UK AD = + 6,46 m
(Perforierte Metalleinhängedecke F30) 

ACD

Tapetentür
Türblatt aussen mit
Klinkerverblendet

UK FT UP = +3,20m

OK FFB OG2
= +7,52 m
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OK RFB (Neu) = -4,72 m 
OK FFB = -4,715 m 

OK RFB (Best.) = -5,23 m 

UK AD = +6,72 m

UZ Neu 
80/60

UZ Neu 
80/60

OK FFB  EG = 
±0,00m 

(34,04 m üNHN)

UK RD Bestand= ca. -0,88 m
Hinweis: die Rippendecken mit großer Spannweite
können nach Vorgabe Tragwerksplanung 
ohne Putz verbleiben 

UK UZ = -1,74 mUK UZ = -1,74 m UK UZ = -1,74 m

UK RD (Bestand)
inklusive Putz 20mm (Neu)
= ca. -0,90 m (Decke)
( Hinweis: die UK RD liegt 
örtlich bis zu ca. 20mm höher)

UK Rippe (Bestand) inklusive Putz Rippe 
und seitliche Rippenflanken 25mm(Neu) =  ca.-1,115 m 
( Hinweis: die UK Deckenrippen liegen 
örtlich bis zu ca. 20mm höher)

OK Attika = 
+ 6,358 m OK Attika roh =

+6,27 m

5

09
30

OK FFB = +4,22 m 

UK RD = +3,845 m UK RD = + 3,835 m 

UK RD = +7,135 m 
UK RD = +7,135 m UK RD = +7,15 m 

Bedämpfung Hohlräume mittels Dämmeinlage

UK AD = +6,46 m

OK FFB  EG = 
±0,00m 

(34,04 m üNHN)

Schachtseitig
umlaufende 
Flankendämmung
Schaumglas
D=16 cm
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Fassade Analog zu

100

00 A 330_ DE

Fassade Analog zu
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101

00 A 330_ DE

Fassade
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FT Untersichtsplatten

104

00 A 371_ DE 002
Heizkörperverkleidung

00 A 371_ DE 001
Heizkörperverkleidung

T.0.16.E6/1T.0.16.45a/1

F.0.16.45a/1F.0.16.45a/2F.0.16.45a/3F.0.16.45a/4F.0.16.45a/5F.0.16.45a/6F.0.16.45a/7F.0.16.45a/8

OK RFB = -3,47 m 

UKRD- 1,94 m 

OK BR = -3,29 m 

UK AD = +6,62 m
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1,50 384 175

WD-L 150x50cm
OK WD = UK RD

24
15

50

UZ Neu
90x62 cm

WD-Förderanlage 45x70cm
OK WD = 1,714 m u UK RD

2x WD-L 60x23 cm 
OK 0,185m u RD

OK Attika roh
 = 8,14 m 

00 A 330_ DE

Bandfenster

106

OK Stb.-BRH 
+4,98m 

OK Stb. -BRH 
+8,28m 

UK Stb.-Sturz  
+6,78m   

UK Stb.-Sturz  
+10,08m  

OK Stb. BRH 
+8,37m 

UK Stb. Sturz  
+10,08m  

OK FFB  EG = 
±0,00m 

(34,04 m üNHN)

UK Stb. UZ
+3,27

OK Stb. FT-BRH 
+1,116m 
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Die Bodenplatte ist mit der Schlitzwand im Achsabstand e=1,50 
jeweils in einer Breite von 50 cm statisch zu koppeln.
Dazwischen Wärmedämmung XPS 
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2.16.50e  Off. Bürokonzept2.16.50a  
Off. Bürokonzept2.16.50j  Off. Bürokonzept

OK FFB = +7,52 m 
OK RFB = +7,39 m 

UK AD = + 9,76 m
(Perforierte Metalleinhängedecke F30) 

UK AD = +9,76 mUK AD = 9,62m 

GK-Einhausung
Aktenförderanlage

(Anlage s. Planung PK33)

Die Bodenplatte ist mit der Schlitzwand im Achsabstand e=1,50 
jeweils in einer Breite von 50 cm statisch zu koppeln.
Dazwischen Wärmedämmung XPS 

00 A 330_ DE

P-R-Fassade Hof 9

301

UK UZ = +2,195 m 

OK StB BR = +0,83 m 

00 A 330_ DE

Tapetentüren Hof 9

214

Ortbeton WU- Fundamentplatte für Rückverankerung Vorratstanks, siehe Planung Elektro

T

00 A 330_ DE

P-R-Fassade Hof 9

301

UK UZ +2,17 m 

UK UZ +3,23m 
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Entlang Achse R: Nachträglicher Rückbau Oberkante
 Schlitzwand von +33,50 auf +33,30m ü.NHN
(Leistung Rohbau)
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Trafo Reserve

T.1.16.69/1
T.1.16.70/1

Stahlunterkonstruktion 
(Projekt K33) als 
Aufstellkonstruktion für  
Rückkühler 
Projekt Technik)
Glykolprotektorwanne 
Größe nach Vorgabe 
Projekt Technik

00 A 330_ DE

Tapetentüren 1.OG

220
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T.1.16.E7/1

OK BR Roh
+5,00m

UK RD 
+ 7,185 m UK Sturz 

+ 7,085 m 

OK BR Roh
+5,00m

Kreuzverband in Wand- und 
Bodenebene ∅ 16mm
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11 11

1.16.71  Rückkühler 

0.16.S7d
Abgas/KälteTech.

U1.16.17  Elektro-Technik

U1.16.05  Kältezentrale + GAU1.16.S1j  Entrauchung

3,7752,8672,8672,8673,415

Attikablech Achsmaß
Unterkonstruktion Attikablech Abstand max. 1,00 m
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Entrauchung UG
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UK Deckenrippen Bestand 
+ Putz 25mm = ca -1,115 m 
( Hinweis: die UK Bestandsdeckenrippen 
liegen örtlich bis zu ca. 20mm höher)

2,9
8

35
16

2

25

25 25

ca. 40* Variabel abhängig 
von Wanddämmstärke

ca. 38* Variabel abhängig 
von Wanddämmstärke

(** Hinweis für AN Rohbau: Durch die abschnittsweise maßlich variierenden Innenkanten 
Bestandsaussenwände, muß die XPS Dämmung stellenweise reduziert werden. Die exakten 
Wärmedämmdicken der verminderten XPS Dämmstärken ist vom AN Rohbau vor Ort zu 
kontrollieren. Die Innenkante und die Mindestdicke der neuen WU - Wände ist nach  Sollmaß 
auszuführen.)

ca. 14**

(*Hinweis für AN Rohbau: 
Die Innenkante Bodenaufdickung = Innenkante aufgehende 
Stb- WU Wand; d.h. die Breite der Bodenaufdickung variiert in 
der Breite je nach Lage der Innenkante Bestandsaussenwand.

ca. 12**

40

3

1252428

(*Hinweis für AN Rohbau: 
Die Innenkante Bodenaufdickung = Innenkante aufgehende 
Stb- WU Wand; d.h. die Breite der Bodenaufdickung variiert in 
der Breite je nach Lage der Innenkante Bestandsaussenwand.

24 cm nichtragend MW- Wand KS 
SFK20 RDK1,8 MGII

Technikraumseitig zusätzlich raumakustische 
Verkleidung (Baustoffklasse A2) Tiefe mind. 50mm
UK =OK FFB, OK= UKRD

Zusätzliche biegeweiche GK- Vorsatzschale
7,5 cm inklusive 40 MIFA 
 

OK FFB luftführender Doppelboden
nach Planung M Technik

Fundament Baukranstandort 2
OK Fundament = 33,90m ü.NHN
UK Fundament = 32,70m ü.NHN, siehe auch Planung Tragwerksplanung
Die Fundamentplatte ist nach Kranabbau wieder zurückzubauen.
(Errichtung Fundamentplatte und späterer Rückbau Gewerk Rohbau).

1,2
0

Bohrpfahl Krangründung nach Planung Spezialtiefbau
Nach Rückbau Kranfundamentplatte müssen auch die 
Bohrpfähle bis auf UK Fundament Vorratstanks zurückgebaut 
werden. (Leistung Rohbau) siehe Hinweise Grundriss UG

Nach Entscheidung  EV 215:
Bestandsaussenwand wird nachträglich ab OK Attika in voller Wandhöhe als WDVS 
gedämmt. 

Wandaufbau:
- Mauerwerkswand (genaue Dicke unbekannt) Aussenseite unverputzt ( Bestand)
- Untergrundvorbereitung und Untergrundvorbehandeln: Auskratzen von mürben 
Mauerwerksfugen, Reinigen, Vorspritz als Haftbrücke.
- bis zu 50mm Ausgleichsputzschicht mehrlagig mit Putzlehren
- 20 cm Mineralfaserdämmung, WLG 035, geklebt und mechanisch gesichert
- bewehrter  mineralischer Unterputz
- durchgefärbter mineralischer Oberputz, gestrichen (Grundton) und zusätzlich 
(Putz-Spitzen) anderer Farbton 

Zusätzlich: in Teilen ist das bestehnde WDVS (ca. 12 cm Dämmung, 
Materialuntersuchung liegt nicht vor)   im aufgestockten Gebäudebereich bis auf den 
tragfähigen Untergrund zurückzubauen und dann wie folgt wieder neu aufzubauen: 
- 16 cm Mineralfaserdämmung WLG 035, auf Bestandsmauerwerk geklebt.
Darüber erfolgt die oben beschriebene 
- 20 cm Mineralfaserdämmung, WLG 035, auf 1. Dämmlage geklebt und mechanisch 
(beide Dämmlagen) gesichert
- bewehrter  mineralischer Unterputz
- durchgefärbter mineralischer Oberputz, gestrichen (Grundton) und zusätzlich 
(Putz-Spitzen) anderer Farbton 

Nach Entscheidung  EV 215:
Bestandsaussenwand wird nachträglich ab OK Attika in voller Wandhöhe als WDVS 
gedämmt. 

Attika:
- Bestehendes Attikablech (verzinktes Stahlblech) demontieren.
- Attikablech farbig beschichtet RAL nach Vorgabe AG, d= 2mm,  4 fach gekantet auf 
regelmässigen Haften.

(OK Attika Bestand = ca. +21,27m)
OK Attikablech neu Hochpunkt ca. = +21,30 m 

55 20 1

05

16
05

20 1

Bedämpfung Hohlräume mittels Dämmeinlage

Entwässerung im 
Entrauchungsschacht 
nach Planung M-Technik

Elektro-Kabel-
zugschacht

zeHGW = 32,60 m ü. NHN 
(Quelle: Baugrund- und Gründungs-
gutachten Pkt. 6.11 Stand: 12.03.19)
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Wärmedämmung

WU-Bodenplatte

Sauberkeitsschicht

Sauberkeitsschicht

Wärmedämmung 80mm im Bereich der Bodenplattenverstärkung 

WU-Bodenplatte

Pforte K9

10
30

3,7
95

29
5

GL - 0,02F F F F F

 Integration baugebundene
 Kunst Bestand in Neubau

R' CD

UK 3,006m

zeHGW = 32,60 m ü. NHN 
(Quelle: Baugrund- und Gründungs-
gutachten Pkt. 6.11 Stand: 12.03.19)

OK Kiesstreifen
+6,16 m
siehe auch 
Planung Freianlagen

UK RD = +5,10 m
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30
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80 22

25 12 6 4 39

Fortbildungszentrum 
OK Attika
Bestand ca. 3,90 m

Demontage 
Natursteinverkleidung Bestand

Hohlbetonwand

Im Bereich Anschluß K33 an Fortbildungszentrum:
Demontage Bestandsnatursteinfassade. 
Schutz der Regenentwässerungsleitungen

UZ neu 80/75
(WU- Beton)

WD UZ 70/30
UK WD= 
+0,15 ü UK UZ

UZ neu 80/75
(WU- Beton)

WD UZ 70/30
UK WD= 
+0,15 ü UK UZ

UZ neu 80/75
(WU- Beton)
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Bestandsbodenplatte

2,9
8

50
25

66

16
50

16
25

20

1,1
6

20

40 40 40 40

55 24

Bereichsweise Verstärkung Bestandsbodenplatte mit 8 cm Stahlbeton
nach Vorgabe Tragwerksplaner Siehe Schal- und Bewehrungsplanung

Wärmedämmung 160mm

1,3
0

16
35

Wärmegedämmte 
RA- Dunkelklappe 
nach innen
öffnend

WU-Schacht- Bodenplatte im Gefälle

WU-Schachtdecke
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OK Schachtdecke Roh = -1,69 m
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30

32
30

1,5
3

25 Stahlbetonbalken
(WU) mit Anschluß an
Bestandsaußenwand

40 cm Bestands-
außenwand

Wandaufbau ab 
Aussenkante Bestands-
außenwand 
(nach Bestandsplänen):

   2     cm Putz MG III
   1     cm 4 Lagige Sperrung
 12,5  cm Mauerwerksrücklage

Aufbau ab Unter-
kante Bestands-
bodenplatte
(nach Bestandsplänen):

   8     cm Schutzestrich
   2     cm 5- lagige Sperrung bzw.
               im Randbereich 6- lagig
 10     cm Sohlenunterlage B120
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UK Rippe = -1,115 m
UK RD = -0,895 m 
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0.16.00e  Wartebereich Konf.0.16.00p  Lobby Konf.

1.16.00d  Flur

1.16.41  Besprechung1.16.44  Technik (AA)1.16.48  RLT Konferenz

Entrauchungsschacht 
mit hydraulisch 
öffnender 
bodenbündiger 
Klappe. Deckel 
ausgepflastert 
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UK UZ = -1,74 m

UK RD = 
-0,45 m
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2,8

3
35
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8

1,5
0

UK AD = 
+ 3,00 m 

UK RD = +3,825 m 

OK RFB = +4,065 m 

UK AD = +6,46 m
(Perforierte Metalleinhängedecke F30) 

OK RFB = -0,20 m 

OK FFB  EG = 
±0,00m 

(34,04 m üNHN)

UK AD = +3,00 m 

OK RFB (Neu) = -4,72 m 
OK FFB = -4,715 m 

OK RFB (Best.) = -5,23 m 

1,00

OK = -1,90 m 

OK = 
- 1,25 m 

OK RFB = 
- 4,09 m 

OK Attika roh =
+6,27 m

OK Attika = 
+ 6,358 m 

Planung 
M-Technik

Planungsschnittstelle 

Planung H+K

Planung 
Arch.

OK Attika roh =
+6,27 m

OK Attika = 
+ 6,358 m 

UK RD = +7,135 m 

OK RFB = -0,20 m 

UK RD = +3,825 m 

OK FFB Doppelboden= +4,465 m 

UK RD = +7,13 m 

UK AD = +6,72

UK RD = + 3,81 m 

OK RFB = +4,065 m OK RFB = +4,065 m 

UK RD = +7,16 m 

UK AD = +6,46

UK RD = -0,895 m
UK Rippe = -1,115 m

UK AD = +3,19 m 
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 P-R-Fassade Hof 10
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Fassade Analog zu
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Fassade Analog zu
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Fassade Analog zu

101

OKRD- 1,69 m 

OK RFB = -3,47 m 

UKRD- 1,94 m 

OK BR = -3,29 m 
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Untersichtsplatten

201

OK Stb.-BRH 
+4,98m 

UK Stb.Sturz  +3,65m 

OK Stb.-BRH 
+8,28m 

UK Stb.-Sturz  
+6,78m 

OK FFB  EG = 
±0,00m 

(34,04 m üNHN)

OK Stb.-BRH 
+1,116m 

OK RFB -0,20m 

UK Stb. UZ
+3,27

1,31 6
2,72 4

1,14
1,80

1,50
1,80

OK Stb. BRH 
+8,37m 

UK Stb. Sturz  
+10,08m  

OK FFB  EG = 
±0,00m 

(34,04 m üNHN)

Fundament Baukranstandort 2
OK Fundament = 33,83m ü.NHN
UK Fundament = 32,63m ü.NHN, siehe auch Planung Tragwerksplanung
Die Fundamentplatte ist nach Kranabbau wieder zurückzubauen.
(Errichtung Fundamentplatte und späterer Rückbau Gewerk Rohbau).
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U1.16.03  HeizungU1.16.S2l  Entrauchung U1.16.01  Lager T/S/SW
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Unterkonstruktion Attikablech Abstand max. 1,00 m
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Entrauchung UG

ca. 40* Variabel abhängig 
von Wanddämmstärke

ca. 38* Variabel abhängig 
von Wanddämmstärke

(** Hinweis für AN Rohbau: Durch die abschnittsweise maßlich variierenden Innenkanten 
Bestandsaussenwände, muß die XPS Dämmung stellenweise reduziert werden. Die exakten 
Wärmedämmdicken der verminderten XPS Dämmstärken ist vom AN Rohbau vor Ort zu 
kontrollieren. Die Innenkante und die Mindestdicke der neuen WU - Wände ist nach  Sollmaß 
auszuführen.)

ca. 14**
ca. 12**

(*Hinweis für AN Rohbau: 
Die Innenkante Bodenaufdickung = Innenkante aufgehende 
Stb- WU Wand; d.h. die Breite der Bodenaufdickung variiert in 
der Breite je nach Lage der Innenkante Bestandsaussenwand.

28

(*Hinweis für AN Rohbau: 
Die Innenkante Bodenaufdickung = Innenkante aufgehende 
Stb- WU Wand; d.h. die Breite der Bodenaufdickung variiert in 
der Breite je nach Lage der Innenkante Bestandsaussenwand.

24 cm nichtragend MW- Wand KS 
SFK20 RDK1,8 MGII

Technikraumseitig zusätzlich raumakustische 
Verkleidung (Baustoffklasse A2) Tiefe mind. 50mm
UK =OK FFB, OK= UKRD

Doppelboden udn Zugangstreppe ist Planung 
und Leistung Elektro

24 cm nichtragend MW- Wand KS 
SFK20 RDK1,8 MGII

Technikraumseitig zusätzlich raumakustische 
Verkleidung (Baustoffklasse A2) Tiefe mind. 50mm
UK =OK FFB, OK= UKRD
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Dämmung EPS / XPS / Schaumglas / PUR

Stahlbeton  I  Stahlbeton Bestand

LEGENDE

Stahlbeton WU

Die Architektenpläne sind maßgebend für die Bauausführung.
Weitere Angaben sind dem Leistungsbeschrieb, sowie den Plänen des Tragwerksplaners und Plänen der Fachingenieure  zu entnehmen.
Werden Differenzen zu den Tragwerksplänen festgestellt, darf nur nach Rücksprache mit der Bauleitung mit den Bauarbeiten fortgefahren werden.
Alle Maße sind vom Unternehmer vor Ausführungsbeginn verantwortlich am Bau zu überprüfen und mit den anderen  Plänen zu vergleichen. 
Unstimmigkeiten sind sofort der Bauleitung zu melden!
Die angegebenen Höhenangaben, Tür und Brüstungshöhen, UK Aussparungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben auf OK FFB.

Aussparungen:

Höhenangaben:

Brandschutz:

RA

GK- Metallständerwand I GK- Metallständer-
wand Bestand

Mauerwerk KS  I  Mauerwerk Bestand

Betonfertigteil  |  Betonfertigteil Bestand

Sanitär-Installationswand

F30

F90

RS

T30

T-D

T-DS

feuerhemmende Wand

feuerbeständige Wand

Rauchschutztür

feuerhemmende Tür

T90 feuerbeständige Tür

dichte, vollwandige Tür

dichte, vollwandige Tür selbstschl.

Notausgang

Feuerlöscher

Rauchabzug /AuslöserRA

- H
- L
- S
- E

Heizung
Lüftung
Sanitär
Elektro

BS Bodenschlitz (B x H x T)

BD Bodendurchbruch (B x H)

DS Deckenschlitz (B x H x T)

DD Deckendurchbruch (B x H)

Fliese Wand

Kanten Rohbau hinter/unter Schnittebene
Putz innen 

Verdeckte Kanten Rohbau vor/über Schnittebene

Dachbegrünung/Bodenaufbau 
Leistung Freianlagen

Alle Schlitz- und Durchbruchsmaße ab VK Roh

FD Fundamentdurchbruch

WD-S 
20x10

Wanddurchbruch - Gewerk
Dimension (B x H)

WS Wandschlitz (B x H x T)

Dämmung Mineralwolle

FS Fundamentschlitz

Fliesenraster

Fertigkanten oberhalb der Schnittlinie

Grundstücksgrenze

Schraffuren:

Linientypen

FL

Brandwand

Motor außenliegender Raffstore

W
Fassadenwinkel

Verblendfertigteil

Klinkersteine - feste Position

Seilführung außenliegender Raffstore

Fassade:

Fxx

Erdreich Bestand
Verfüllen Baugruben: in Lagen mit max. 
Höhe 30cm (kf-Wert von ≥ 10-4 m/s)

Innenschale Kanten 

Fensterflächen:

*1    - nur durch Feuerwehr zur Entrauchung öffenbar
 F    - Festverglasung 
 A    - Absturzsichere Verglasung 
 E    - emailiertes Glas

Typ1 bis Typ 8 - Sicherheitsanforderung Fensterflächen- siehe 
Sicherheitskonzept und Übersicht Sicherheit
( Plan D10117K3300E300_US001 ( bis 004 ) -2- A - F-HUK )

Die Glasfassaden in den Obergeschossen 1 bis 6, sowie die Nord- und
Südfassaden von Hof 10 erhalten außenliegende Sonnenschutz-Raffstore.

Dreh-/Kippfenster durch entsprechende Symbole

KLS K KL*K*

Standardkonsolanker
für FT-Stürze mit/ohne Verlängerung

mit Kippsicherung
Wandabstand <26cm

S SL

SL

KLK KL*K*

Einzel-Standardkonsolanker 
als Anfangs-/Endanker

mit/ohne Versatz
Wandabstand <26cm

S1 K1

S2 K2

Konsolanker 12kN
S3 K3
S5 K5

S4 K4
S6 K6

Konsolanker   8kN
Konsolanker   4kN

Konsolanker 12kN
Konsolanker   8kN
Konsolanker   4kN

*große Einzel-Spezialkonsolanker
als Anfangs-/Endanker

mit/ohne Versatz
Wandabstand >26cm

Einzel-Standardkonsolanker
mit/ohne Versatz

Wandabstand <26cm

*große Einzel-Spezialkonsolanker
mit/ohne Versatz

Wandabstand >26cm

Wandabstände   s.  Grundriss

Standardkonsolanker
für FT-Stürze mit/ohne Versatz;

ohne Kippsicherung
Wandabstand <26cm

EaEa

Eckstückverankerung mit Stützschraube 
nach statischem Erfordernis;

Wandabstand variiert;

Auflagerwinkel (zwischen Einzelkonsolanker) 

Winkelauflager (mit/ohne Diagonalstreben)

K

M

Sonnenschutz Kupplung

FT
BRHroh
RD

RFS
RoH
l. RH
RWA
UZ (bxh)

ÜZ (bxh)
VK
OK
VM
Wädä
RR
GaLa
DA
NE
RA
GKB
BA
BT
RÖ

Fertigteil
Brüstungshöhe (Bezugshöhe OK FFB)
Rohdecke (Massangaben bei Bestands-Fertigteildecken
inklusive Brandschutzputz s. Rohbaudeckenspiegel)
Rohfußbodensprung
Rohhöhe
Lichte Raumhöhe
Rauch- und Wärmeabzug
Unterzug (Massangaben bei Bestandsunterzügen 
inklusive Brandschutzputz s. Rohbaudeckenspiegel)
Angabe h= ohne Rohdecke!
Überzug. Angabe h= ohne Rohdecke!
Vorderkante
Oberkante
Vormauerung
Wärmedämmung
Regenrohr
Garten- und Landschaftsarchitekten
Dachablauf
Notentwässerung
Rauchabzug
Gipskartonbauplatte
Bodenablauf
Bodentank
Revisionsöffnung

Abkürzungen und Zeichensymbole:

Maßbezug Fliesenfuge

Maßbezug Fliesenmitte

A Gebäudeachsen

Änderung gegenüber 
letztem gültigen Planstand 

Detailverweis von einer/mehreren Detailzeichnungen
inkl. Planverweis:

X Schnittverweis
inkl. Planverweis:

M Motor außenliegender Raffstore

...SN000... SN000

OK RFB Oberkante Rohfußboden

UK AD Unterkante Fertigdecke

UK RD Unterkante Rohdecke (inkl. notwendigem 
Brandschutzputz bei Bestands-Fertigteile)

OK FFB Oberkante Fertigfußboden

Deckensprung Rohbau  |  Ausbau

Kursiv geschriebene Höhenangaben beziehen 
sich auf vom Bestand abhängige Höhenlagen
(ausgemittelt aus mehreren Aufmaßpunkten)

7,39m

Schlitze und Durchbrüche Rohbau
(Hinweis: Schlitze/Leerrohre/Einbaugehäuse für
E-Elemente s. seperate Leerrohrplanung E-Technik)
Schlitze und Durchbrüche Ausbau

ungenutzte (grau) / genutzte (braun) 
Durchbrüche in Bestandsbauteilen
ungenutzte Durchbrüche in Bestandsunterzüge
mit d ≤ 10 cm sind nicht dargestellt
Durchbrüche müssen teils geschlossen werden
(Brand-/Schallschutz) s. Detailverweis in Plan

Revisionsöffnungen in Ausbau

Schnitte 9-9

Schnitte 2-52
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